
 

 

Im Gedenken an Eugène Lebrun … 
… fand am Vormittag des 23. April 2025 in der Michelskirche zu Saint Michel de Montjoie 
in der Manche/Normandie eine religiöse Feier statt – auf den Tag genau zwei Jahre, nach-
dem in Krofdorf-Gleiberg ein Gedenkort eigeweiht worden war zur Erinnerung an den im 
Gleiberger Land 1943 tödlich verunglückten Kriegsgefangenen. 

Um Irritationen vorzubeugen: In Lebruns Heimat wie in den Archiven existieren zwei 
Schreibweisen für den Familiennamen – Le Brun und Lebrun. Wir bleiben, da von Beginn 

an so gehandhabt, bei Lebrun. Dies übrigens die 
Variante, die er selbst verwendete, unter anderem bei 
seinen Postkarten aus Deutschland an die Mutter bzw. 
die Familie in der Heimat. 

Hier in dieser Datei dokumentieren wir das Begleitheft 
zur religiösen Feier; zusammengestellt und übersetzt 
von Audrey Cineux, jener Urenkelin (*1991 / Foto), die 
das Projekt der „Recherche Eugène Lebrun“ von 

Beginn an begleitete und förderte – und die die Hauptverantwortung trug für Programm, 
Vorbereitung und Organisation des Wettenberg-Besuches in Saint Michel. 

Die Begrüßung oblag ihr, die Biografie von Eugène 
skizzierte dessen Enkel Gilles Perronno (*1961). Das 
Wettenberg-Grußwort sprach Moritz M. Månsson vor, 
der Vorsitzende unseres Vereins und Organisator 
unserer Reise. Der 81-jährige Priester Marie-Bernard 
Seigneur gilt in der Manche als katholische 



Institution, war unter anderem 25 Jahre lang geistliches Oberhaupt der Pfarrei Sainte-
Mère-Église, einer Gemeinde im westlichen Teil der alliierten Landungsküste des D-Day 
1944. Malo, von dem die Rede ist, ist einer der Söhne von Audrey Cineux. Er nahm 
gemeinsam mit seiner Schulklasse an der Feier Teil. Das „Es ist an der Zeit“ sang unser 
Mitglied Nora Schmidt. Geplant war, dieses Friedenslied gemeinsam mit Barbara Yeo-
Emde zu singen, jedoch hatte die KuKuK-Vorsitzende am Vormittag krankheitsbedingt 
leider absagen müssen. 

Die kirchliche Feier ging nach etwa 90 Minuten und nach Erklingen der Europahymne 
unter Glockengeläut in eine Kranzniederlegung auf dem benachbarten Friedhof über: 
Dort ruhen Eugène Lebrun (1902-1943) und dessen Ehefrau Gabrielle (+1975). 

 

 

 

Fahnenträger der Anciens Combattents aus Saint Michel de Montjoie 
begleiteten die Gedenkfeier und die anschließende Kranzniederlegung  

auf dem Friedhof neben der Dorfkirche, wo sich die Wettenberger Delegation 
hernach an der Gedenkstele zum Erinnerungsfoto zusammenstellte. 

 



 

  



 



 

 



















 

  











 


